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Mainova: Mit Erfahrung die Zukunft
gestalten

§ Als Hessens größter Versorger
und Dienstleister für Strom, Gas,
Wärme und Wasser bieten wir
seit Jahrzehnten Sicherheit und
Verläßlichkeit.

§ Rund 2.700 engagierte Mit-
arbeiter stehen für Sie bereit.

§ Mehr als 1 Mio zufriedene Privat-
und Geschäftskunden profitieren
von unserer Erfahrung.

§ Innovative Ideen und Lösungen
für Ihre persönliche Energie-
wende und Ihren Erfolg.
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Mainova heute

Stromabsatz   rd. 10 Mrd. kWh/a
Gasabsatz      rd. 13 Mrd. kWh/a
Wärmeabsatz rd. 1,9 Mrd. kWh/a
Wasserabsatz rd. 45 Mio. m³

§ Mainova hat die Absicht, verstärkt dezentrale
Stromerzeugungsanlagen zu bauen. Sie
betreibt bereits ausgewählte PV- und Windparks

§ Mainova führt 2016 im regionalen Markt PV-
basierte Geschäftsmodelle ein:

- Pachtmodell Eigenstrom für KMU

- Mieterstrommodell mit WBG für Mieter

- Verkaufsmodell für private Endkunden
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Mainova im Spannungsfeld von regionalem
Versorgungsauftrag und Zukunftssicherung



Die Energiezukunft ist „dezentral“, „regenerativ“
„umweltfreundlich“

74%

26%

Konventionelle
Energieträger:

Erneuerbare:

Anteil der Erneuerbaren Energien am
Brutto-Inlandsstromverbrauch in Deutschland:

2014

20%

80%

Konventionelle
Energieträger:

Erneuerbare:

2050

Quelle: BDEW



Gebäudeintegration Freiflächenanlagen

Privatkunde Gewerbe/IndustrieLandwirte

Anwendungen für Photovoltaik Produkte

Netzgekoppelt: on-grid Netzfern: off-grid

Industrie

Consumer
OEM

Solar Home



Stromerzeugung mit PV-Anlage:
regenerativ, dezentral, kostensenkend, sicher



Stromerzeugung mit PV-Anlage:
regenerativ, dezentral, kostensenkend, sicher



Stadtwerke Bielefeld führen PV Pachtmodell ein

Stadtwerke Bochum und Entega integrieren „Energiedach“

SWE Energie setzt auf „greenergetic-Produkt“

E.ON startet mit „E.ON Solarprofis“

Stadtwerke Nettetal bieten „Mein Sonnendach“ an

badenova bringt PV-Speicher-Kombi“ auf den Markt“

Süwag setzt auf
RWE-Eigenlösung

Mainova als innovativer Versorger in
Rhein-Main auf der Überholspur

Neubauprojekt 2015: Speicherstraße mit Niedrigenergiehaus



Bereits
Diskussion
Strategiewe

chsel bei
SOLARWAT
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Marktumfeld PV: vom EEG-getriebenen Markt
zum nachhaltigen Systemgeschäft

PUSH
„Alter Markt PV 1.0“

PULL
„Neuer Markt PV 2.0“

EEG Effekt führt zu
weltweiter Produktions-

steigerung und
Kostensenkung

Nachhaltige
Nachfrage
nach PV-
Systemen

anhand
ökologischer

&
ökonomischer

Faktoren



Notwendiger Netzausbau und die EEG-Umlage
treiben bis 2030 den Strompreis (38-40ct/kWh)
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PV-Solarstrom auf der Überholspur



Eigenverbrauch von PV Solarstrom
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Verkaufsmodell

Die neuen Mainova Geschäftsmodelle



Pachtmodell als Chance für eine
nachhaltige Marktentwicklung

Objektbesitzer=
Pachtnehmer

PV-Systemhaus =
Dienstleister

§ Pachtnehmer
§ Anlagenbetreiber
§ Nutzer des Stroms
§ Erhält Stromliefer-

vertrag zur Ein-
speisung gem EEG
Eigenverbrauch

§ 18 Jahre Laufzeit
§ Kunde kann nach 18

Jahren die Anlage
erwerben

§ Eigentümer der PV-
Anlage

§ Finanziert Anlagen
§ Aktiviert Anlagen
§ Trägt volles Risiko der

Anlagen

§ Liefert und installiert
PV-Anlagen

§ Gibt umfassende
Garantien ab, in
Koop. mit Vers. AG

Mainova als
Vertragspartner,

Finanzdienst-
leister = Pacht-

geber

§ Endkundenansprache/und
Akquisition im Direkt-
marketing

§ Abschluß des Pacht-
vertrages und der
Dienstbarkeit

§ Bestätigung Pachtnehmer =
Eigentümer des Objektes

§ Nachweis Dienstbarkeit
§ Zahlung einer monatlichen

Pacht



Was wünschen die Endkunden?

Anspruchsvolle Kunden im neuen PV-Systemmarkt



PV-Pachtmodell: Zielgruppendefinition

§ Der Pächter ist Eigentümer des Objektes und nutzt den PV-Eigenstrom selber

§ Ökonomischer Vorteil des potentiellen Kunden ergibt sich aus den Faktoren:
-Hoher potentieller Eigenstrom-Nutzungsgrad > 50% (aus Produktionssicht)
-Hoher jährlicher Stromverbrauch zur Kompensation durch PV-Eigenstrom
-Heutige Stromkosten > 18,0 ct/kWh netto zzgl. MwSt.
-Solide solar geeignete Flächen ohne Renovierungsbedarf innerhalb 20 Jahren

§ Bevorzugte Zielkunden sind
-Geschäftskunden ab 20 TkWh/a Stromverbrauch und einem „normalen“ Tageslastprofil:
Industrie- und Gewerbe, Kühlhäuser, Lackierer, Druckereien, Metallverarbeitende
Betriebe, Autowerkstätten, Autohäuser, Sportstätten

-Tarifbedingte Obergrenze von typ. 150 TkWh/a

§ Installiert werden Anlagen bis 100 kWp aufgrund der gesetzlichen Rahmenbedingungen
im Zusammenhang mit der Selbstvermarktungsschwelle



§ Mainova übernimmt für den Kunden die  Investitionskosten der PV-Anlage, die Montage, Wartung,
den Betrieb und alle damit verbundenen Aufwände und Risiken. Mainova bleibt während des Pacht-
vertrages Eigentümer der Anlage und übernimmt die Betriebsführung.

§ Der Kunde als „Besitzer“ der Mainova-Anlage pachtet diese für 18 Jahre, zahlt eine moderate
monatliche Pacht und kümmert sich ansonsten um nichts.

§ Der  selber produzierte Solarstrom wird weitgehend selber genutzt.  Überschußstrom wird
automatisch gegen EEG-Vergütung ins öffentliche Netz eingespeist.

§ PV-Anlage installieren, Solar-Energie produzieren, PV-Eigenstrom (parallel zum zugekauften
Netzstrom) nutzen !

§ PV-Eigenstrom reduziert den Zukauf von Netzstrom !

§ Je höher der PV-Eigenstromanteil am Gesamtstromverbrauch, desto höher die Einsparpotentiale.

PV-Pachtmodell und die Effekte



PV-Pachtmodell: was wir wissen und bewerten
müssen



PV-Pachtmodell: Technische Randbedingungen

§ Dachtyp und Dach-Spezifikation (siehe Datenerfassungsblatt)

§ Aktueller Stromverbrauch kWh/a und Stromtarif ct/kWh

§ Verfügbarkeit WLAN, Internetzugang

§ Mittelfristig keine Dachsanierungen notwendig

§ Feststellung das Pächter = Eigentümer



§ Heutiger Stromverbrauch: 35.000 kWh p.a.

§ Heutige Stromkosten: 24,24 ct / kWh netto

§ Geeignete, sichere Solardachflächengröße
(kein Sanierungsbedarf oder bereits neues/renoviertes Dach)

§ Stromanschluß-/Zählerschrankqualität gemäß Stand der Technik

§ Gute Leitungsführung von der PV Anlage zum Zählerschrank

§ Monatliche Pachtzahlung im PV Modell: 395,00 €

§ Kostenvorteil ab dem 1. Jahr

Fallbeispiel: erste Bewertung, finale
Auslegung, Offerte und Umsetzung



Wirtschaftliche Indikation und Kundenvorteile

Ziel:
Energiekostenersparnis für den Kunden
und PV-Grünstromanteil anheben;
Einsparung ab dem ersten Jahr mit moderatem
monatlichen Pachtbetrag im Vergleich zu den
aktuellen monatlichen Strompreisabschlägen.

Eckwerte:
Blumengroßhandel mit 24h konstanten ganzjährigen;
Verbräuchen: 35.000 kWh Verbrauch p.a./ 24,24 ct/kWh;
PV Pachtanlage mit 29,9 kWp, 920 kWh/kWp Ertrag;

Kundenvorteil:
- im Pachtzeitraum (18 J) 13.500 €
- im EEG Vertragszeitraum (20 J) 26.100 €
- über die Mindestlaufzeit (25 J) 50.100 €

Monatlicher Pachtbetrag netto: 395,77 €



55%

45%

Erzeugungsperspektive

Eigenverbrauch Einspeisung

43%

57%

Verbrauchsperspektive

Eigenerzeugung Netzbezug

Lastkurve und Eigenstromanteil
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Vergleich der Strombezugskosten  mit und ohne PV Anlage

Strombezugskosten im Referenzmodell Strombezugskosten im PV-Modell

Pay-Back Vorteil ab dem ersten Jahr



Verschaltungsplan 29,9 kWp, 2 Wechselrichter

PV Anlage mit 29,9 kWp, 115 Modulen IBC 260 Wp, á 1,6 m²=184 m² netto, 200 m² brutto,
3 Modulfelder mit 2 Strängen á 58 Modulen mit je 3 strings 19-19-19 // 19-19-29 auf
2 SMA WR 15000 TL-10 Eingangsspannungsfenster 360V – 800V
12 DC Leitungen zum Wechselrichter im Kellergeschoß



Systemauswahl: Qualitativ hochwertige
Komponenten



Module: Lineare Leistungsgarantie



Belegungsplan für 29,9 kWp installierte
Leistung und 250 m² Platzbedarf

Symmetrische Anordnung der 115 Module



Installationsdetails



Verschaltungsplan



Angebotsblatt und Pachtvertrag



Gestattungsvertrag



Lageplan Aufsicht



Pachtvertragsgrundlagen



PV-Pachtmodell: standardisiertes Anlagen-
design



Mit der PV-Anlage Eigenstrom produzieren
und langfristig Energiekosten senken  !

ohne Solarstrom-/PV Anlage

mit Solarstrom-/PV Anlage



Solarstrom vom Dach: so günstig wie nie !

§ Solarstromanlagen sind zuverlässige Systeme zur dezentralen
Stromerzeugung mit einer langen Lebensdauer !

§ Die Photovoltaik ist neben der Windenergie DIE Schlüsseltechnologie
der weltweiten Energiewende. Sie hat einen hohen Entwicklungsstand
und ist in allen klimatischen Umgebungen erfolgreich im Einsatz !

§ PV-Systeme arbeiten hocheffizient, geräuschlos, umweltfreundlich und
sparsam !

§ In Deutschland sind über 1,5 Mio PV-Systeme im Einsatz. Jährlich
kommen aktuell 100.000 Anlagen neu hinzu. Die PV-Leistung steigt
in DEU um ca. 1 GW/a., der weltweite Zubau liegt bei >30 GW/a.

§ Nutzen Sie Solarstrom von Ihrem Dach – ohne Eigen-Investition
mit dem neuen Pachtmodell von Mainova.



Das Mainova Rundum-Sorglos-Paket



Nächste Schritte zum Eigenstrom

u Bestandsaufnahme (online oder vor Ort)
Geeignete Dachfläche, optimierter Eigenstromanteil, Ertragsprognose

u Angebot von Mainova (auf Basis der Bestandsaufnahme)
Pachtgebühr, Strompreisersparnis, Wirtschaftlichkeitsberechnung

u Auftragserteilung

u Vertragsabschluß
Anlagenpachtvertrag inkl. Gestattungsvertrag und Dienstbarkeit

u Errichtung der Anlage und Inbetriebnahme

u Anlagen-Fernüberwachung / Monitoring

u Service und Wartung



Ihre Fragen – Ihr Ansprechpartner

Ihr persönlicher Ansprechpartner

Roland Neuner

069 213-22279

r.neuner@mainova.de


